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Ostermarkt
Samstag, 22. März, 13 bis 17 Uhr
Sonntag, 23. März, 11 bis 17 Uhr
Aula Ludwig-Uhland-Schule
Veranstalter: Hobbykünstler
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Zahnärztlicher Notdienst 
Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst für Baden-Württemberg ist 
zu erreichen unter:

01 80 1  116 116
Für den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst wenden Sie sich bit-
te an die Kassenzahnärztliche Vereinigung Baden-Württemberg: 
http://www.kzvbw.de/

Tierärztlicher Notdienst 
Wenn der Haustierarzt nicht erreichbar ist.  
Der tierärztliche Bereitschaftsdienst für Pforzheim und  
Umgebung ist zu erreichen unter:�

0 72 31  1 33 29 66

Notdienste

■ ALLERWELTS-Kleiderlädle Birkenfeld
Hauptstr. 21 (über der Post) 
Öffnungszeiten: Montag und Dienstag: 14 – 17 Uhr; 
Mittwoch: 9 – 12 Uhr;
Samstag, 9:00 – 12:00 Uhr (nur am 1. Samstag des Monats)
■ �Wohnstift und Pflegeheim Birkenfeld
Dietlinger Straße 138, Anträge und Informationen zur statio-
nären Pflege und Kurzzeitpflege: Tel. 0 72 31 / 4 55 74 - 0, Fax 
0 72 31 / 4 55 74 - 74, pflegeheim.birkenfeld@udfm.de
■ Tagespflege Birkenfeld
Dietlinger Straße 111, Anmeldungen können über das Pflege-
heim gemacht werden oder direkt: Tel. 0 72 31 / 41 99  400
■ Diakoniestation Birkenfeld
Kirchweg 1, 75217 Birkenfeld, Tel. 0 72 31 / 133 91 01
Kranken- und Altenpflege, hauswirtschaftliche Versorgung, 
Nachbarschaftshilfe Birkenf., Hausnotruf und Essen auf Rädern: 
Telefonische Sprechzeiten: Mo. – Do. 6.00 – 11.30 Uhr und  
14.00 – 16.00 Uhr; Fr. 6.00 – 13.00 Uhr. Auch am Wochenende wird 
der automatische Anrufbeantworter regelmäßig abgehört.
■ Beratungsstelle für Hilfen im Alter 
Beratung über Unterstützungsangebote (Pflegedienste, Tagespfle-
ge, Pflegeheime u.a.) und über sozialrechtliche/finanzielle Hilfen 
(Pflegeversicherung, Schwerbehindertenausweis, Sozialhilfe, Voll-
macht u.a.) Gesprächskreis für pflegende Angehörige. Die Bera-
tung ist kostenlos. Christiane Roth, Kirchweg 1, 75217 Birkenfeld,  
bha@diakoniestation-neuenbuerg.de, Beratung im Büro und 
Hausbesuche nach telefonischer Vereinbarung 
Telefonische Sprechzeiten Mi 9 – 11 Uhr, Fr 9 – 11 Uhr
Tel. 07231-1339 125 
Telefonseelsorge:� 08 00 / 1 11 01 11
Mobiler sozialer Dienst und hauswirtschaftliche Hilfen:
Deutsches Rotes Kreuz� 0 72 31 / 373-285
Soziale Dienste Pforzheim/Enzkreis gGmbH
(früher AWO)� 0 72 31 / 1 44 24-16
Essen auf Rädern:
Deutsches Rotes Kreuz� 0 72 31 / 373-240
Soziale Dienste Pforzheim/Enzkreis gGmbH
(früher AWO)� 0 72 31 / 1 44 24-17
■ Ambulanter Hospizdienst westlicher Enzkreis e.V.
Koordination, Einsatzleitung, Palliative Beratung Tel. 0 72 36 / 279 9897
Verwaltung Tel. 0 72 36 / 279 99 10, E-Mail: info@hospizdienstwe.de, 
http://hospizdienst-westlicher-enzkreis.de  
Adresse: Ettlinger Str. 15, 75210 Keltern (Ellmendingen),  
Eingang Römerstraße.
■ Sterneninsel e.V.: Ambulanter Kinder & Jugendhospizdienst 
für Pforzheim & Enzkreis, Wittelsbacherstr. 18, 75177 Pforzheim, 
Tel. 0 72 31 8 00 10 08 · E-mail: mail@sterneninsel.com, www.sterneninsel.com
■ �Krebsinformationsdienst des Deutschen Krebsfor-
schungszentrums: Fragen zu Krebs? So können Betroffene und 
alle Ratsuchenden den Krebsinformationsdienst erreichen: Tele-
fonisch kostenfrei unter 0800 420 30 40, täglich von 8 – 20 Uhr. 
Per E-Mail an krebsinformationsdienst@dkfz.de oder im Internet 
unter www.krebsinformationsdienst.de und  
www.facebook.de/krebsinformationsdienst 
■ �Psychosoziale Krebsberatungsstelle für Betroffene und
Angehörige: Einzel-, Paar- oder Familiengespräche und fachlich 
geleitete Gesprächs - und Entspannungsgruppen. Kanzlerstraße 2-6, 
75175 Pforzheim, Tel.: 07231 969 8900. Aktuelle Termine unter:  
www.kbs-pforzheim.de
■ Demenzzentrum westl. Enzkreis
San Biagio-Platani-Platz 6, 75196 Remchingen, Termin nach  
telefonischer Vereinbarung unter 0 72 31 / 308 5033,  
E-Mail: demenzzentrum@enzkreis.de 
■ Pflegestützpunkt westl. Enzkreis
San Biagio-Platani-Platz 6, 75196 Remchingen, Sprechzeiten  
Mo. – Fr. 9 – 13 Uhr, Do. 15 – 18 Uhr, Tel. 0 72 31 / 308 5030,  
Mail: psp@enzkreis.de

Soziale Dienste

Allgemeinärztlicher Notfalldienst
für Birkenfeld, Gräfenhausen und Obernhausen
Öffnungszeiten – Jede Woche nach Praxisschluss!
Die Notfallpraxis der Pforzheimer Ärzteschaft e.V. hat eine  
einheitliche, kostenfreie Telefonnummer: 116 117
■ �Siloah St. Trudpert Klinikum 

Wilferdinger Straße 67 · 75179 Pforzheim 
(Erw.) Mo., Di., Do., 19.00 – 22.00 Uhr 
Mi., Fr., 16.00 – 22.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8.00 – 22.00 Uhr

■ �Helios Klinikum Pforzheim (NOK) 
Kanzlerstraße 2 – 6 · 75175 Pforzheim 
(Kinder) Mi., 15.00 – 20.00 Uhr,  Fr. 16.00 – 20.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und Feiertag 8.00 – 20.00 Uhr 
Telef. Terminabsprache sinnvoll: Telefon 07231/969 2969

■ �Enzkreis-Kliniken Neuenbürg 
Marxzeller Straße 46 · 75305 Neuenbürg 
(Erw.) Mo. – Fr. geschlossen 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 10.00 – 16.00 Uhr 

■ �Enzkreis-Kliniken Mühlacker 
Hermann-Hesse-Straße 34 · 75417 Mühlacker 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 10.00 – 16.00 Uhr

Weitere und ausführliche Informationen finden Sie im Internet 
unter: www.notfallpraxis-pforzheim.de

Sollte es Ihnen aufgrund der Schwere der Erkrankung nicht mög-
lich sein, eine der Notfallpraxen aufzusuchen, werden Sie durch 
einen Arzt des Fahrdienstes zuhause medizinisch versorgt. Alle 
dringend notwendigen Hausbesuche werden vom Ärztlichen 
Fahrdienst der Notfallpraxen in Pforzheim übernommen.

Kostenfreie Online-Sprechstunde 
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Online-
sprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, nur 
für gesetzlich Versicherte unter      

0711 96589700 oder docdirekt.de

Der Allgemeinärztliche Notfalldienst  
d.h. die Notfallpraxen und der Fahrdienst, ist unter der folgenden  
kostenfreie Rufnummer erreichbar:

� 116 117
In lebensbedrohlichen Situationen  
die sofortige Hilfe erfordern, verständigen Sie bitte sofort den 
Rettungsdienst/ bzw. Notarzt unter der 
� Notrufnummer 112

Enzkreis-Kliniken Neuenbürg 
Zentrale: 0 70 82 / 7 96-0 (rund um die Uhr) 
Chirurgische Klinik: 0 70 82 / 7 96-522 36
Medizinische Klinik: 0 70 82 / 7 96-522 76
Institut für Anästhesiologie: 0 70 82 / 7 96-0
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Impressum
Amtliches Mitteilungsblatt - Amtsblatt der Gemeinde Birkenfeld 
Herausgeber: Gemeinde Birkenfeld 
Verantwortlich für den amtlichen Teil und den nichtamtlichen Teil 
der Gemeinde Birkenfeld: 
Bürgermeister Martin Steiner oder sein Vertreter im Amt, 
T 07231 4886-12, Marktplatz 6, 75217 Birkenfeld, 
www.birkenfeld-enzkreis.de, gemeinde@birkenfeld-enzkreis.de
Verantwortlich für die Rubrik „Verschiedenes“ und den Anzeigen-
teil: evimedia - Visuelle Kommunikation & Verlag für Birkenfeld Ak-
tuell, Inh. Elvira Oelschläger, Martin-Luther-Str. 1, 75217 Birkenfeld, 
T 07231 4556717, www.evimedia.de, mail@birkenfeldaktuell.de

Feuerwehr: Notruf� 112
Notarztwagen / Rettungswagen: Notruf� 112
Notruf der Rettungsleitstelle 
des DRK Pforzheim-Enzkreis e. V.� 112
Krankentransporte:� 19 222
Behinderten-Fahrdienst:
Lebenshilfe Pforzheim� 0 72 31 / 60 95-222
Polizei: Notruf� 110
Polizeiposten Birkenfeld� 0 72 31 / 47 18 58
wenn nicht erreichbar  Polizeirevier Neuenbürg� 0 70 82 / 7 91 20
Gasversorgung: Störung� 0 72 31 / 39 38 37 o. 
Gasv. Pforzheim Land GmbH (Tag und Nacht)� 08 00/7 97 39 38 37
Stromversorgung: 
EnBW Regionalzentrum Nordbaden, Ettlingen� 0 72 43 / 1 80-0
Netze BW GmbH Störungsmeldestelle – Strom� 08 00 / 3 62 94 77
EnBW Servicetelefon� 0 72 1 / 7 25 860 01
Wasserversorgung:
während der üblichen Dienstzeit (Rathaus)� 0 72 31 / 48 86 - 43
außerhalb der Dienstzeit (Bauhof)� 0 72 31 / 48 20 00

Wichtige Rufnummern

Rathaus Birkenfeld
Tel. 0 72 31 / 48 86-0, E-Mail: gemeinde@birkenfeld-enzkreis.de
Montag & Dienstag	  8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch	  geschlossen
Donnerstag	  8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag	  8.00 – 13.00 Uhr
Bitte beachten: Für persönliche Vorsprachen bitten wir Sie,  
telefonisch Termine mit den zuständigen Ämtern zu vereinbaren.
Rathaus Gräfenhausen, in der Regel jeden letzten Donnerstag 
im Monat, jedoch nur nach vorheriger Ankündigung im amt-
lichen Mitteilungsblatt:
10.00 – 11.30 Uhr zur Sprechstunde des Bürgermeisters

Öffnungszeiten 
der Gemeindeverwaltung Birkenfeld

■ Diakonische Bezirksstelle Neuenbürg
75305 Neuenbürg, Poststraße 17, Tel. 0 70 82 / 94 80 12, 
E-Mail: dbs-neuenbuerg@diakonie-nsw.de,  
www.diakonie-nordschwarzwald.de
Sozialberatung, Beratung in Ehe-, Familien- und Lebensfragen, 
Bürozeiten: Mo., Di., Do., Fr: 8.30 – 12.30 u. Mi. 8.30 – 11.30 Uhr,
Do.: 13.30 – 15.30 Uhr. Termine nach telefonischer Vereinbarung.
Begegnungszentrum Neuenbürg
75305 Neuenbürg, Unterwässerweg 6
Wir sind für Sie da! Mo + Mi + Fr: 14.00 bis 15.30 Uhr
DiakonieCafé im Begegnungszentrum Neuenbürg: Mi 14 – 15.30 Uhr
Lebensmittel und Secondhand im Begegnungszentrum Neuen-
bürg: Mo + Mi  + Fr 14.00 – 15.30 Uhr.
■ �Wohnberatungsstelle für ältere u. behinderte Menschen
Sie wollen so lange es geht zuhause bleiben, auch mit einge-
schränkter Beweglichkeit oder mit Nutzung von Rollator od. Roll-
stuhl – wir suchen nach Lösungen für ihr Zuhause u. beraten Sie 
über Hilfsmittel u. Maßnahmen. Für eine persönliche Beratung vor 
Ort od. auch eine telefonische Beratung  können Sie gerne Kontakt 
aufnehmen bei: DRK Wohnberatung Enzkreis, Tel.: 07231/373-236 
oder Mail: wohnberatung-enzkreis@drk-pforzheim.de.
■ Tagesmütter Enztal e.V. – Beratung + Vermittlung:
Bahnhofstr. 118, 75417 Mühlacker, Tel. 0 70 41 / 8 18 47 11, 
E-Mail: info@tagesmuetter-enztal.de, Mo. – Fr. 8.30 – 11.30 Uhr
■ bwlv – Zentrum Pforzheim im Lore Perls Haus
Fachstelle Sucht, Fachstelle für psychisch kranke Menschen,  
Tagesklinik, Offene Sprechstunde (Montag 13.00 – 15.00 Uhr), 
Sprechstunde für Berufstätige: Donnerstag, 16.30 – 18.00 Uhr.  
Luisenstr. 54 – 56; 75172 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 1 39 40 80. 
■ Jugend- und Suchtberatung
Plan B GmbH Jugend-, Sucht-, und Lebenshilfen: Beratung und 
Behandlung für Jugendliche, Suchtgefährdete, Abhängige und 
deren Angehörige. Schießhausstraße 6, 75173 Pforzheim,  
Tel. 0 72 31 / 9 22 77-0, www.planb-pf.de. Offene Sprechstunde ohne 
Terminvereinbarung: Mo. 10.00 – 11.30 Uhr; Do. 16.00 – 17.30 Uhr.
Kostenlose Onlineberatung: www.planb-pf.de/online-beratung 
oder schreiben Sie uns eine E-Mail an info@planb-pf.de. 
In beiden Fällen erhalten Sie innerhalb 48 Stunden eine Antwort 
von einer Fachkraft.
■ �„Anlaufstelle“ – Hilfe in Lebenskrisen und bei Suizid-
Gefahr Tel. 01 71 / 8 02 51 10, Tägliche Bereitschaft.
■ Diakonie Pforzheim
Beratung über Hilfen in der Schwangerschaft/Schwangerschaftskon-
fliktberatung, Melanchthonstr. 1, Pforzheim und auch in der Diako-
nischen Beratungsstelle Mühlacker, Hindenburgstr. 48, Terminverga-
be unter Tel. 0 72 31 / 4 28 65-0, Fachstelle für häusliche Gewalt  
Tel. 0 72 31/4 57 63 33
■ Ökumenisches Frauenhaus Pforzheim Enzkreis
Tel. 0 72 31 / 45 76 30, E-Mail: kontakt@frauenhaus-pforzheim.de, 
www.frauenhaus-pforzheim.de
■ pro familia Pforzheim e.V.
Beratungsstelle, Parkstr. 19 – 21, 75175 Pforzheim, Tel. 
0 72 31 / 6 07 58 60. Beratung rund um Schwangerschaft und 
Elternschaft, anerkannte Beratungsstelle im Schwangerschafts-
konflikt (§219), Beratung zu Sexualität, Partnerschaft, Familien-
planung und Verhütung, Sexualpädagogik. Beratungstermine 
können Mo. – Fr. zwischen 9.00 – 12.00 Uhr über die Telefon-Nr. 
0 72 31 / 6 07 58 60 oder persönlich vereinbart werden.
■ Fachberatungsstelle Enzkreis:  
Wohnungsnotfallhilfe und Existenzsicherung: 
Beratung und Informationen zu Existenzsicherung und sozialrecht-
lichen Ansprüchen (z.B. Bürgergeld, ALG I, Grundsicherung, Wohn-
geld, etc.), bei drohendem Wohnungsverlust und ungesicherten 
oder unzumutbaren Wohnverhältnissen. 
Wichernhaus Pforzheim, Westliche Karl-Friedrich-Str. 120, 
75172 Pforzheim; Zentrale: 07231-204480; 
Fachberatungsstelle: 07231-2044814 / 07231-2044822; 
FB-Enzkreis@wichernhaus-pforzheim.de; 
www.wichernhaus-pforzheim.de

■ Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche 
KISTE Enzkreis – Hilfen für Kinder u. Jugendliche psychisch kranker 
und suchtkranker Eltern und mit Gewalterfahrung. Hohenzollernstra-
ße 34, 75177 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 3 08 70
■ Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle 
(IBB-Stelle) – für psychisch kranke Menschen im Enzkreis und in 
der Stadt Pforzheim, Östliche Karl-Friedrich-Straße  9 (2.OG), 75175 
Pforzheim, Telefon: 07231/ 39-1086,  
E-Mail: ibb-enzkreis@stadt-pforzheim.de
Offene Sprechzeiten jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat  
16.00 – 18.00 Uhr und nach Vereinbarung.
■ Caritasverband e. V. Pforzheim 
Frühe Hilfen des Caritasverband e.V. Pforzheim für den Enzkreis
Familienhebammen/ Familienkinderkrankenpflegerinnen/ Heilpäd-
agogische und Psychosoziale Begleitung. Wir bieten Unterstützung 
für Familien mit Kindern unter drei Jahren. Kontakt: 07231-128 
844, E-Mail: fruehe.hilfen@caritas-pforzheim.de
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75177 Pforzheim, T 07231 308-0, E-Mail: landratsamt@enzkreis.de 
Landratsamt I (Zähringerallee 3 und Kronprinzenstraße 9)
Telefonische Erreichbarkeit:
Mo., Di., Mi., Do. 8:00 – 12:30 + 13:30 – 15:30 Uhr
Fr. 8:00 – 12:00 Uhr
Landratsamt II (Östliche) (Östliche Karl-Friedrich-Straße 58)
Telefonische Erreichbarkeit:
Montag, Mittwoch, Donnerstag 8:00 – 12:30 + 13:30 – 15:30 Uhr 
Dienstag 8:00 – 12:30 + 13:30 – 18:00 Uhr, Freitag 8:00 – 12:00 Uhr
Sprechzeiten für Landratsamt I und Landratsamt II
nach Vereinbarung sowie Dienstag 8:00 – 12:30 und 13:30 – 
18:00, Donnerstag 8:00 – 14:00 Uhr
Weitere Informationen unter www.enzkreis.de

Sprechzeiten des Landratsamtes Enzkreis

Bitte beachten Sie!
In der heutigen Ausgabe finden Sie 
Beileger von:

• Fix Getränke

Fundsachen in Birkenfeld
Rucksack mit Inhalt
einzelner Lederherrenhandschuh

Fundsachen

jeweils von 8.30 Uhr – 8.30 Uhr
Samstag, 22.03.2025:  
■ �Sonnen-Apotheke Frank, Neuenbürg,  

Daimlerstr. 17, Tel. 0 70 82 / 94 33-100
Sonntag, 23.03.2025:  
■ �Apotheke im Centrum, Birkenfeld,  

Hauptstr. 54, Tel. 0 72 31 / 48 07 77

Apotheken Bereitschaftsdienst

Restmüll / Bioabfall
Birkenfeld
Dienstag, 01.04.2025
Gräfenhausen
Mittwoch, 02.04.2025

Leerung der grünen/blauen/ 
gelben Tonne bzw. Korb
Birkenfeld / Gräfenhausen
Freitag, 21.03.+Dienstag, 22.04.2025	  Blaue Glastonne od. Korb
Donnerstag,	 10.04.2025			    Grüne Papiertonne
Freitag,	 11.04.2025			    Gelbe LVP-Tonne

Service-Telefon PreZero: Tel. 0 800 / 1 88 99 66

Öffnungszeiten 
Recyclinghof Birkenfeld
Samstag,	 22.03.2025� 13.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch,	 26.03.2025� 14.00 – 17.30 Uhr
Donnerstag,	 27.03.2025� 9.00 – 12.30 Uhr

Abfuhrplan

In Birkenfeld
23.03.	 Alfred Kraut, Lärchenstr. 13� 80 Jahre
28.03.	 Constantin Susea, Kirchweg 36� 80 Jahre
28.03.	 Josef Keller, Kantstr. 8� 75 Jahre
28.03.	 Hildegard Fuchs, Schwabstr. 14� 75 Jahre

Allen Jubilaren die herzlichsten Glückwünsche.

Altersjubilare

Montag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag	   8.30 – 12.30 Uhr  
Dienstag 		    8.30 – 17.00 Uhr
Termine außerhalb der Öffnungszeiten nach Vereinbarung
Martin-Luther-Str. 1, 75217 Birkenfeld, T 07231 4556717,
Weitere Informationen unter www.evimedia.de

Öffnungszeiten 
evimedia – Verlag für Birkenfeld Aktuell

Termine in der Kfz-Zulassungsstelle Am Mühlkanal sind ausschließ-
lich nach vorheriger Reservierung möglich. Bitte buchen Sie vorab 
online über www.pforzheim-termine-reservieren.online. 
Sie erreichen uns auch telefonisch unter 07231 39-3100 oder 
über E-Mail zulassungsbehoerde@pforzheim.de.
Bitte halten Sie die Bestätigungs-E-Mail über Ihre Terminbuchung 
an der Eingangskontrolle bereit, gerne auch auf dem Handy.
Verfügbare Online-Termine werden vier Wochen im Voraus am 
Wochenbeginn freigeschaltet. Es lohnt sich aber auch im Laufe 
der Woche immer wieder das Terminbuchungssystem aufzuru-
fen, da kurzfristig buchbare Termine aufgrund von Absagen frei-
geschaltet werden.

Kraftfahrzeug-Zulassungsbehörde Pforzheim

www.evimedia.de
Tel. 07231 4556717

Print	 36.- €	 (inkl. Mwst.)

Online	36.- €	 (inkl. Mwst.)

Kombi	 32.- €	 (inkl. Mwst.)

Ausgabe 3232 / 23
Fr. 11.08.2023

1,00 €

Amtliches Mitteilungsblatt der Gemeinde Birkenfeld

Ausgabe 3232 / 23 Fr. 11.08.2023 1,00 €

Amtliches Mitteilungsblatt der Gemeinde Birkenfeld

Ausgabe 1616 / 24 Fr. 19.04.2024 1,10 €Amtliches Mitteilungsblatt der Gemeinde Birkenfeld

Annahme- und Verkaufsstellen erkennen Sie an einem Aufkleber im Schaufenster. Nähere Informationen im Innenteil.

Verschenke Freude!

Lesespaß für 12 Monate
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Amtliche Bekanntmachungen
Sitzung des Gemeinderates
Am Dienstag, 25. März 2025, 19:00 Uhr, findet in dem großen Sit-
zungssaal des Rathauses in Birkenfeld eine Sitzung des Gemeinde-
rates statt. 
Die Einwohnerschaft wird hierzu herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
 1.	 Frageviertelstunde
 2.	 Bekanntgaben
 3.	 Genehmigung von Spenden
 	 3.1. �Bekanntgabe und Genehmigung von Sachspenden für das 

Jahr 2024
 4.	 Kommunaler Haushalt 2025
	 hier: Wirtschaftsplan für die Forstbewirtschaftung im Jahr 2025
 5.	� Beratung und Beschlussfassung über der Haushaltsplan 2025 

sowie die Wirtschaftspläne der Eigenbetriebe Gemeindewerke, 
Abwasserbeseitigung, Technische Dienste und Grundstücke und 
Immobilien, jeweils Birkenfeld sowie der Wohnbau Birkenfeld 
GmbH & Co. KG und der Wohnbau Birkenfeld Verwaltungs GmbH

 6.	� Forsteinrichtungsplanung 2025-2034 für den Gemeindewald 
Birkenfeld; Forsteinrichtungswerk

 7.	� Satzung gemäß § 8 des Gesetzes über die Ladenöffnung (LadöG) 
in Baden-Württemberg zur Festlegung weiterer Verkaufssonntage 
(Neufassung)

 8.	� Antrag der UGLB-Gemeinderatsfraktion auf Erlass eines „Böller-
verbots“ innerhalb des Gemeindegebiets Birkenfeld

 9.	� Änderung der Satzung über die Entschädigung für ehrenamtli-
che Tätigkeit

10.	� Übernahme von Projektaufträgen der Gemeinde und des Eigen-
betriebs Grundstücke und Immobilien Birkenfeld durch die 
Wohnbau Birkenfeld GmbH & Co. KG

	� hier: Rahmenvereinbarung für den Abschluss von Projektent-
wicklungsverträgen zwischen der Gemeinde Birkenfeld ein-
schließlich dem Eigenbetrieb Grundstücke und Immobilien Bir-
kenfeld und der Wohnbau Birkenfeld GmbH & Co. KG

11.	 Verschiedenes

Aus der Sitzung des Gemeinderats am 11. März 2023
Die Haushaltsberatungen 2025 eröffnete BM Steiner mit dem Ver-
weis auf seine Haushaltsrede am 25.02.2025, in der er den kommu-
nalen Haushalt in den Kontext der großen Politik einordnet. Er er-
klärt, dass es für die Kommunen immer schwieriger wird den 
Haushalt auszugleichen, da zahlreiche Aufgaben des Landes und 
Bundes von den Städten und Gemeinden getragen werden müssen. 
Eine Einhaltung des Konnexitätsprinzip ist nicht mehr erkennbar. 
Umso wichtiger ist es daher zukünftig u.a. die Einnahmen zu verbes-
sern. 
Herr Seufer wies darauf hin, dass die Jahresabschlüsse 2023 und 
2024 noch nicht vorliegen. Daher sind einige Zahlen nicht exakter 
zu beplanen. Er setzte den Hinweis, dass in den Vorworten zum 
Haushaltsplan und zu den Wirtschaftsplänen der Eigenbetriebe die 
entsprechenden Zahlen textlich aufgearbeitet nachzulesen sind. Die 
Öffentlichkeit kann dadurch ebenfalls einfach einen Überblick über 
die aktuelle und mittelfristige Haushaltslage der Gemeinde erhalten. 
Nach einem kurzen Überblick über das Zahlenwerk 2025 wurden die 
Anfragen aus der CDU- und SPD-Gemeinderatsfraktion beantwortet. 
Die Fragen können Sie auf unserer Homepage einse-
hen und deren Beantwortungen nachlesen. Sie finden 
diese unter Bürgerservice/Gremien/Sitzungsberichte 
oder über diesen QR Code.
Die durch die Beschlüsse in den vergangenen Sitzun-
gen notwendigen Änderungen im Haushaltsplan stellte Frau Iobsen 
vor. Die vorgestellten Änderungen werden in eine aktuelle Version 
des Haushaltsplans eingearbeitet und gehen den Gemeinderäten 
mit den Sitzungsunterlagen für die Sitzung des Gemeinderats am 
25.03.2025 zu. Dieser Haushaltsplan ist dann auch wieder öffentlich 
über unserer Homepage einsehbar.
Zum Stellenplan 2025 erläuterte Herr Haß, dass bei den Technischen 

Diensten eine Stelle in der Buchhaltung aufgrund geänderter Auf-
gabengebiete in die Entgeltgruppe 9a höhergruppiert wurde. Auf 
Nachfrage von GRätin Rapp aus der letzten Gemeinderatssitzung 
nannte Herr Haß einen dadurch entstehenden Mehraufwand von 
30.000 EUR. Herr Haß führte aus, dass die zusätzlichen Stellen in der 
Hauswirtschaft notwendig sind, um den Betreuungsstandort Mar-
tin-Luther-Gemeindehaus personell zu besetzen. Gleichzeitig ist der 
erweiterte Personalpool notwendig, um das Mittagessen in der Feri-
enbetreuungszeit abdecken zu können. Eine Hauswirtschaftsstelle in 
der Krippe Gräfenhausen soll von 32% auf 51,3% erhöht werden, um 
damit zukünftig an diesem Standort die Verpflegung der Schulkind-
betreuung zu übernehmen. Gleichzeitig soll eine Hauswirtschaftslei-
tung aus dem Personalpool heraus aufgebaut werden. Der Gemein-
derat stimmt dem geänderten Stellenplan 2025 einstimmig zu.
Der Antrag der UWB-Gemeinderatsfraktion über die Prüfung der 
Jahresabschlüsse von Tochterunternehmen durch eine externe 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft ab dem Jahr 2024 ff. wurde von 
der Verwaltung unterstützt.
Herr Seufer sprach sich dafür aus, dass die Prüfung – im Einverneh-
men mit der antragstellenden UWB-Gemeinderatsfraktion – ab dem 
Jahr 2024 erfolgen soll, da ab diesem Jahr die wirtschaftliche Tätig-
keit in den Eigenbetrieben aufgenommen wurde.
Die externe Prüfung wird zukünftig zusätzlich zur unabdingbaren 
Prüfung der GPA vorgenommen, die jedoch stets mit großem Zeit-
versatz durchgeführt wird (aktuell liegt die Anmeldung zur Prüfung 
der Jahre 2018 – 2022 an). Ein vorliegendes Angebot des bereits für 
die Gemeinde tätigen Steuerberatungsunternehmens weist Kosten 
in Höhe von ca. 32.000 EUR für alle Unternehmen aus. Der Gemein-
derat stimmt einstimmig zu.
Die Parkplatzsituation in der Unteren und Oberen Hauptstraße, so-
wie im Bereich Marktplatz wurde von GR Ochner angesprochen und 
bemängelt. Beim jahrzehntelang zurückliegenden Bau der Mehr-
familienhäuser in diesem Gebiet wurden, nach Aussage Ochner, 
Befreiungen für den Nachweis von Stellplätzen erteilt. Die aktuelle 
Situation macht nun aber deutlich, dass die Gemeinde nicht genug 
Parkraum für die Anwohner bereithält. GR Ochner bittet daher die 
Gemeindeverwaltung sich des Themas anzunehmen und den Mie-
tern entsprechend Parkraum, auch kostenpflichtig, zur Verfügung zu 
stellen. BM Steiner verwies auf die Notwendigkeit, erst zum Thema 
zu recherchieren. Die Verwaltung wird dann wieder auf den Gemein-
derat zugehen.
Die nächste Gemeinderatssitzung findet am 25.03.2025 um 19 Uhr 
im großen Ratssaal des Rathauses in Birkenfeld statt.

Sprechzeiten des Bürgermeisters im Rathaus Gräfenhausen
Die nächste Sprechstunde von Herrn Bürgermeister Martin Steiner 
für die Einwohnerschaft der Ortsteile Gräfenhausen und Obernhau-
sen findet am Donnerstag, 27. März 2025 in der Zeit von 10.00 – 
11.30 Uhr statt.
Wir bitten um vorherige telefonische Anmeldung im Sekretariat 
unter der Telefon-Nr. 07231 / 4886-12. Vielen Dank.

Infrastruktur- und Straßenerneuerung Schwarzwald-, 
Hegel- und Kernerstraße
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In der Schwarzwaldstraße haben in der vergangenen Woche die Ka-
nal-, Wasser- und Straßenbauarbeiten begonnen. Die vorhandene 
Wasserleitung soll auf Grund ihres hohen Alters und schlechtem Bau-
zustand inklusiv der Hausanschlüsse im kompletten Planungsbereich 
ausgetauscht werden. Die Gesamtkanalbaulänge beträgt ca. 320 m.
Beim Ausbau der Schwarzwald- und Hegelstraße werden zusätzlich 
folgende Maßnahmen vorgenommen:
	 • �Es werden insgesamt 13 Längsstellplätze mit einer Breite von 

2,50 m und ergänzenden Baumquartieren entlang der Schwarz-
waldstraße auf der nördlichen Straßenseite erstellt, wodurch 
die Fahrbahn im Bereich der Parkplätze auf 4,50 m verschmä-
lert wird. 

	 • �Der durchgängige Gehweg wird in Teilbereichen auf 2,00 m ver-
breitert.

	 • �Zur Verringerung des Bewässerungsaufwandes werden die vor-
gesehenen Baumplanzungen mittels tieferliegenden Baumbee-
ten, welche ca. 10 cm unter der Fahrbahnoberkante geplant 
sind, mit punktuell abgesenkter Randsteinfassung hergestellt. 
Durch das eingesetzte Baumsubstrat wird auch die Versicke-
rungsleistung in den Baumquartieren optimiert.

	 • �In der Hegelstraße sind keine ausgewiesenen Stellplätze vor-
gesehen, da hier eine durchgängige Fahrbahnbreite von 5,00 m 
vorgesehen ist, um den vorhandenen Gehweg am westlichen 
Fahrbahnrand auf mindestens 1,50 m zu verbreitern.

	 • �Die Straßen werden weiterhin mit einer Geschwindigkeitsbe-
grenzung von 30 km/h ausgebaut.

Die Medienvertreter der vorhandenen Leitungen (Netze BW GmbH, 
Telekom AG, Sparkasse IT, Unitymedia, Vodafone, Zweckverband 
Breitbandversorgung Enzkreis, Telemax und Gasversorgung Pforz-
heim) wurden in die Planung mit einbezogen. Zudem werden von 
den Gemeindewerken Leerrohre für eine spätere Breitbandversor-
gung mit verlegt.
Die Maßnahmen werden von Weber Ingenieure GmbH in engem 
Austausch mit dem gemeindeeigenen Tiefbauamt koordiniert und 
von der Fa. EUROVIA Bau GmbH aus Königsbach-Stein ausgeführt. 
Kosten für den Straßenbau entstehen in Höhe von rd. 1,1 Mio. 
Euro, für den Kanalbau rd. 730.000 EUR, den Wasserleitungsbau 
rd. 400.000 EUR und für Sonstiges (Breitband, Bepflanzung etc.) rd. 
150.000 EUR, was einer Gesamtsumme von rd. 2,38 Mio. Euro ent-
spricht. 
Die komplette Maßnahme dauert bis zum Mai 2026 an.

Informationen aus dem Ordnungsamt:
Gemeinschädliche Sachbe-
schädigung an einem Schild 
des „Trimm-Dich-Pfads“ im 
Birkenfelder Wald und am 
Kriegerdenkmal in Gräfen-
hausen.
Unbekannte haben ein Schild 
des „Trimm-Dich-Pfads“ im 
Birkenfelder Wald und das 
Kriegerdenkmal in Gräfen-
hausen bemalt und dadurch 
verunstaltet. 
Die Gemeindeverwaltung Bir-
kenfeld wird solche Schmie-
rereien nicht dulden und be-
hält sich vor, Anzeige wegen 
Sachbeschädigung bei der 
Polizei zu erstatten. � (wei)

Platzbeleuchtung installiert

Einzug gehalten hat die neue LED-Beleuchtung nun auch auf dem 

Die Installation der neuen, mo-
dernen Straßenbeleuchtung er-
folgt durch die Mitarbeiter der 
Technischen Dienste Birkenfeld. 

Marktplatz und Kirchplatz in Birkenfeld. 
Im Gegensatz zu den Straßen-
zügen, wurden hier ringförmige 
Leuchten installiert, wie sie auch 
bereits aus Obernhausen und 
Gräfenhausen auf Plätzen be-
kannt sind. 
Hellweißes Licht leuchtet die 
Plätze nun sehr gut aus. 
Das moderne Design wurde vom 
Gemeinderat bei einer Vor-Ort-
Besichtigung für die Platzbe-
leuchtung ausgewählt.
Die vollständige Umstellung auf 
LED-Beleuchtung soll bis Herbst 
2025 abgeschlossen sein. 
Damit setzt die Gemeinde einen 
wichtigen Baustein in Hinblick auf 
Energieeinsparung um und leis-
tet einen Beitrag zur Klimaneu- 
tralität, die von der Gemeinde bis 
zum Jahr 2040 angestrebt wird.

Freiw. Feuerwehr Birkenfeld
www.ffbirkenfeld.de

Wir für euch! Ihr mit uns?
Sicherheitstipp:
Do it yourself. Sicherheit und gut gemacht.

Übertriebener Ehrgeiz schadet. Ganz besonders dann, wenn er 
schlimme Gefahren nach sich ziehen kann. Besonders das beliebte 
Heimwerken kann gefährlich sein.
Der verantwortungsbewusste Heimwerker weiß:
• �Bohren und Nageln in senkrechter oder waagrechter Linie zu 

Steckdosen oder elektrischen 
Schaltern ist gefährlich. Ein „Lei-
tungssuchgerät“ hilft.

• �Feuergefährliche Stoffe (Benzin, 
Verdünnung, Reinigungsmittel u. 
ä.) niemals in der Nähe von offenem Feuer verwenden oder in der 
Nähe von Wärmequellen aufbewahren.

• �Wenn brennbare Dämpfe entstehen, besonders gut lüften; Zünd-
quellen ausschalten.
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• �Löten und Schweißen ist nichts für Anfänger und beim Trennen und 
Schleifen fliegen glühende Teile oft mehrere Meter weit. Darum 
Sicherheitsabstände zu brennbaren Stoffen einhalten, Löschmittel 
bereitstellen und wiederholte Kontrollen auch nach Abschluss der 
Arbeiten.

• �Sicherheitsabstände zu brennbaren Stoffen einhalten, Löschmittel 
bereitstellen und wiederholte Kontrolle auch nach Abschluss der 
Arbeiten.

• �Nur Baustoffe verwenden, die nicht brennbar oder schwer ent-
flammbar sind; Prüfnummern und Kennzeichnungen beachten.

• �Gebrauchte Putzlappen können sich selbst entzünden – deshalb 
nur in feuerfesten, verschlossenen Behältern aufbewahren.

Und wenn es trotz aller Vorsicht zu einem Brand kommen sollte: 
Alarmieren Sie die Feuerwehr über Notruf 112.
� (Quelle: Feuerwehrverband Baden-Württemberg)

Öffnungszeiten der Bibliothek:
Dienstag 10.00 – 13.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch 10.00 – 13.00 Uhr  und Donnerstag 14.00 – 19.30 Uhr
Tel. 0 72 31 / 47 27 06 · info@gemeindebibliothek-birkenfeld.de
Öffnungszeiten der Kinderbibliothek Gräfenhausen: 
Montag 12.00 – 14.00 Uhr und Mittwoch 15.00 – 18.00 Uhr
Rathausplatz 1 · 75217 Birkenfeld - Gräfenhausen
Tel. 0 70 82 / 30 23 · graefenhausen@gemeindebibliothek-birkenfeld.de

Gemeindebibliothek Birkenfeld
www.gemeindebibliothek-birkenfeld.de

Mittwoch, 26.03.2025, 19 – 21 Uhr
BÜCHER AM ABEND
Wir stellen Ihnen lesenswerte Bücher aus den verschiedensten Genres 
vor, ob Krimi oder Liebesgeschichte, Familiensaga oder Biographie.
Haben Sie auch ein Lieblingsbuch, das Sie an diesem Abend gerne 
vorstellen möchten? Wir würden uns darüber freuen!
Die Veranstaltung findet in der Gemeindebibliothek Birkenfeld 
statt. Der Eintritt ist frei. Um eine Anmeldung vor Ort in der Biblio-
thek, der Buchhandlung Lettera oder online wird gebeten. Falls Sie 
ein Buch vorstellen möchte, teilen Sie uns dies gerne schon bei der 
Anmeldung mit.

Freitag, 04.04.2025, 19 – 21.30 Uhr
Nacht der Bibliotheken „ROSEN UND MEHR“
Am Freitag, den 4. April 2025 findet zum ersten Mal bundesweit die 
Nacht der Bibliotheken statt. Unter dem Motto „Wissen. Teilen. 
Entdecken.“ öffnen Bibliotheken ihre Türen und laden die Menschen 
ein, die vielfältigen Angebote in Bibliotheken zu entdecken. Die erste 
Nacht der Bibliotheken fand 2005 in Nordrhein-Westfalen statt, or-
ganisiert vom Verband der Bibliotheken des Landes NRW. Von Jahr 
zu Jahr haben sich weitere Bundesländer beteiligt. Ab 2025 soll nun 
die Nacht der Bibliotheken in allen 16 Bundesländern alle zwei Jahre 
stattfinden. Auch die Gemeindebibliothek Birkenfeld wird an der 
Nacht der Bibliotheken mit einem 
Angebot teilnehmen:
Freuen Sie sich auf einen tollen 
und unterhaltsamen Abend mit 
dem Autor Andreas Barlage. Er 
hat sich ganz den Pflanzen ver-
schrieben, im Besonderen den 
Rosen. Gärtnerisches Wissen 
wird unterhaltsam vermittelt. 
Jetzt im Frühjahr erscheinen zwei 
neue Bücher von ihm, die er uns 
vorstellen wird:
-�„Auf der Suche nach dem grünen Gold – Wie Pflanzen aus fernen 
Ländern in unsere Gärten kamen.“ Erzählt werden die faszinieren-
den Geschichten von mutigen Pflanzenentdeckern auf der Suche 
nach dem „grünen Gold“, von kuriosen Irrtümern und gärtneri-
schem Erfolg.

-�„Das große Rosenbuch.“ Enthält alles, was man über die Königin 
der Blumen wissen muss. Andreas Barlage verspricht uns einen in-
teressanten, informativen und unterhaltsamen Abend, an dem auch 
Sie als Publikum all ihre Fragen an den Fachmann stellen dürfen.

Der Birkenfelder Autor Fred Keller wird ebenfalls mit einer „Rosen-
geschichte“ dabei sein. Nach den Lesungen bleibt Zeit für nette Ge-
spräche, die bei Getränken und Häppchen zur Nacht der Bibliotheken 
gerne etwas länger dauern dürfen. Der Eintritt zur Veranstaltung ist 
kostenlos. Wir bitten um eine Anmeldung über unsere Homepage 
www. gemeindebibliothek-birkenfeld.de oder gerne auch per Mail, 
telefonisch oder persönlich in der Bibliothek – danke.

Montag, 07.04.2025
LESEN fängt mit VORLESEN an –  
Vorlesenachmittag „Da drüben sitzt ein Osterhas“  
in der Gemeindebibliothek Birkenfeld
Vorlesen und Basteln für Kinder ab 4 Jahren – 1. Klasse
Er hoppelt ums Haus, hinein in 
die Scheune und dann weiter auf 
seinem Weg, die schönen Eier in 
seinem Körbchen zu verschenken. 
Der Osterhase ist in dieser Reim-
geschichte ganz schön umtriebig. 
Aber schließlich hat er auch zehn 
wunderschöne Ostereier zu ver-
teilen. Wer wohl das letzte und 
schönste bekommt?
Nach dem gemeinsamen Lesen 
der Osterhasengeschichte werden 
wir noch etwas basteln.
Der Eintritt ist kostenlos, eine An-
meldung über unsere Homepage 
erforderlich. 
Die Veranstaltung um 15.30 Uhr ist bereits AUSGEBUCHT. Um 14.30 
Uhr gibt es noch ein paar wenige freie Plätze.

Landratsamt Enzkreis
Demnächst im Briefkasten: Zeitung „Abfallwirtschaft und 

In diesen Tagen erhalten alle Haus-
halte im Enzkreis die neue Ausga-
be der Zeitung „Abfallwirtschaft 
und Klimaschutz im Enzkreis“.
(Bild: Enzkreis; Fotograf: Alexander 
Pfeiffer)

Klimaschutz“ wird an alle Haushalte verteilt
Am 17. März startet die Verteilung der neuen Ausgabe der Abfall- 
und Klimaschutzzeitung, die in die Briefkästen aller Haushalte im 
Enzkreis eingeworfen wird. 
Neben ausführlichen Informationen zum Müllgebührenbescheid 
erläutert das Amt für Abfallwirtschaft darin die neuen EU-Regelun-

gen zur Textilentsorgung. Auch 
die diesjährigen Termine der 
Abfall- und Klimaschutzwochen 
werden veröffentlicht. Dabei ha-
ben die Bürgerinnen und Bürger 
des Enzkreises wieder die Mög-
lichkeit, einen Blick hinter die 
Kulissen von Entsorgungs- oder 
Energiebetrieben zu werfen. Im 
Klimateil gibt die Zeitung zahl-
reiche Tipps zum klimafreund-
lichen Gärtnern und zum Schutz 
der Biodiversität im eigenen 
Garten. Für kleine Leserinnen 
und Leser ist eine spannende 
Kinderseite mit einem Preisrät-
sel, das spielerisch Wissen über 
die Abfallvermeidung und den 
Umweltschutz vermittelt, ent-
halten. Weitere Auskünfte zu 

diesen und anderen Themen gibt es auch bei der Abfall- und Klima-
schutzberatung unter Telefon 07231 354838 oder im Internet unter  
www.entsorgung-regional.de.� (enz)

„Schon wieder was vergessen!“ –  
Selbsthilfegruppe „Optimenz“ bietet Unterstützung für 
Menschen mit Vergesslichkeit
Es ist normal, gelegentlich etwas zu vergessen, doch wenn dies 
häufiger geschieht, machen sich viele Menschen Sorgen: Könnte es 
sein, dass ich an Demenz leide? Demenz wird häufig mit alten und  
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pflegebedürftigen Menschen in Verbindung gebracht. Weniger als 
zwei Prozent der Erkrankten sind zu Beginn der Krankheit jünger als 
65. Und so sind auch viele Angebote auf Angehörige oder Betroffe-
ne im späteren Stadium der Erkrankung ausgerichtet. Das Demenz-
Zentrum vom consilio in Mühlacker hat deshalb vor acht Jahren die 
unterstützte Selbsthilfegruppe für Menschen mit beginnenden kog-
nitiven Einschränkungen „Optimenz“ ins Leben gerufen. Der Name 
ist Programm: eine Mischung aus Optimismus und Demenz; beides 
hat seinen Platz. Die Diagnose einer Demenz bedeutet für die be-
troffenen Menschen einen tiefgreifenden Einschnitt in ihr Leben. 
Häufig wird alles auf den Kopf gestellt und ein Gefühl der Hilflosig-
keit breitet sich aus. Die bisherigen Lebenspläne geraten durch diese 
Diagnose in eine kritische Überprüfung.
„Viele Menschen haben Gedächtnisprobleme oder können sich nicht 
mehr so gut orientieren wie früher. Das hat Auswirkungen auf den 
Alltag und führt oft zu Verunsicherung. Die Treffen der Selbsthilfe-
gruppe bieten Raum zum Zuhören, Helfen und gemeinsamen La-
chen“, erklärt Kerstin Neub-Adam vom consilio, die seit zwei Jahren 
die Selbsthilfegruppe unterstützt. Menschen mit Gedächtnisproble-
men können sich in der Gruppe mit Gleichbetroffenen austauschen 
und Kraft tanken. Die Themen werden von den Teilnehmenden ein-
gebracht: Wie kann ich als Betroffener mit der Erkrankung umge-
hen? Wie komme ich mit den Einschränkungen zurecht? Was kommt 
noch auf mich zu? Eine Teilnehmerin Karin K. (Name geändert) for-
muliert das so: „Ich habe damals von anderen Betroffenen, die mir 
in der Krankheit voraus waren, so viel lernen können! Das war so 
hilfreich, denn sie wussten, wie es sich anfühlt mit der Erkrankung 
zu leben und gaben viele gute Tipps für den Alltag oder auch für be-
stimmte Situationen.“
Selbsthilfe sowohl in Präsenz als auch digital – 
die Kombination ist entscheidend
Das Demenzzentrum Mühlacker möchte in Kooperation mit dem 
Pflegestützpunkt Pforzheim Menschen mit beginnenden kognitiven 
Einschränkungen aus dem Einzugsgebiet Pforzheim und Enzkreis er-
gänzend zum Angebot vor Ort einen Austausch im digitalen Raum 
anbieten. „Wir wollen Menschen erreichen, die sonst nicht den Weg 
zur Selbsthilfegruppe vor Ort gefunden hätten, beispielsweise auf-
grund fehlender Fortbewegungsmittel oder ungünstigen ÖPNV-Ver-
bindungen“, so Eva Amorelli vom Jugend- und Sozialamt der Stadt 
Pforzheim. „Auch im digitalen Raum ist es möglich, einander zuzu-
hören und einen vertraulichen Ort zu gestalten, an dem Ängste und 
Sorgen ausgesprochen werden können.“
Gruppe freut sich auf neue Mitglieder
Die Gruppe trifft sich alle 14 Tage. Das nächste Treffen findet am 
Montag, 7. April, von 14 bis 15.30 Uhr, im Gebäude Östliche Karl-
Friedrich-Str. 9 in Pforzheim statt. Wer Interesse an einem Austausch 
vor Ort oder auch digital hat, kann sich gerne telefonisch unter 07231 
308-500 oder per E-Mail an demenzzentrum@enzkreis.de an das De-
menzZentrum Mühlacker im Beratungshaus consilio, Bahnhofstraße 
86, wenden. � (enz) 

Piraten, Könige, Schafe und Goldmasken auf den Fluren 
der Schule am Winterrain in Ispringen –  
Hiesige Faschingsvereine unterstützen Projekt 
In den Tagen vor den Ferien machte ein interaktives Faschingspro-
jekt die Schule am Winterrain in Ispringen noch ein wenig bunter als 
sonst. Highlights des Projekts, in das die Schülerinnen und Schüler 
mithilfe eines Vorlese-Stiftes und zwei QR-Codes „eintauchen“ konn-
ten, waren die üppige, bunte Deko und ein individuelles Faschings-
spiel, das von den Tiefenbronner Schmellenhopfern gespendet 
worden war. Zudem erhielt die Schule ganz besondere Accessoires 
sowie Luftballons und Luftschlangen von den Spaßvögeln in Singen, 
einen blinkenden Kakadu von den Kakadus in Bilfingen sowie eine 
ebensolche Fledermaus und ein individuelles Kinder-Faschingsbuch 
von den Fledermäusen in Ersingen. Außerdem entstand ein Ausmal-
heft mit den verschiedenen Symbolen und Logos der umliegenden 
Faschingsvereine. 
Ein ganz besonderes Ereignis für die Kinder und Jugendlichen war 
der Besuch einer Abteilung der Goldmasken der Pforzheimer Fa-
schingsgesellschaft, die die Faschingsfeier begleiteten und für ihr 
Publikum einen eindrucksvollen Tanz hinlegten. In jedem Falle 
dankt die Schule den folgenden Vereinen, die an der Umsetzung des  

Faschingsprojekts beteiligt waren sowie Deko, Spiele und vieles 
andere gespendet haben: Fledermaus Ersingen; Kakadu Bilfingen; 
Spaßvögel Singen; Schmellenhopfer Tiefenbronn; Kohlrabiner Bü-
chenbronn; Klemmer Gräfenhausen; Schellau Schellbronn; Narren-
bund Neuhausen; Pappnasen Huchenfeld; Hurrassel Wimsheim; 
Belrem-Gilde Dillweißenstein und die Pforzheimer Faschingsgesell-
schaft. � (enz)

Närrisches Treiben herrschte an der Schule am Winterrain in Ispringen. 
Darüber freuten sich die Kinder und Jugendlichen zusammen mit ihren 
Lehrkräften. Denn wann sonst trifft man schon mal Könige, Polizisten, 
Piraten, Schafe und Goldmasken der Pforzheimer Faschingsgesell-
schaft auf dem Flur? � (enz / Foto: Enzkreis, Fotografin Simone Ruf)

Ambulanter Hospiz Westlicher Enzkreis e. V.
Verein für Lebensbeistand u. Sterbebegleitung
Psychosoziale Begleitung, 
Palliative Beratung
Ettlinger Str. 15 · D-75210 Keltern (Ellmendingen) · Eingang Römerstraße 
http://hospizdienst-westlicher-enzkreis.de

Herzliche Einladung zum Benefizkonzert des  
Ambulanten Hospizdienstes Westlicher Enzkreis e.V.
Wir freuen uns in diesem Jahr wieder ein Benefizkonzert veranstal-
ten zu können. Mit Miriam Rückert und Simone Fahrer konnten wir 
das Duo „Himmelwärts“, zwei klare Stimmen – Zart, gefühlvoll und 
ausdrucksstark, gewinnen.
Sie sind als Musiklehrerinnen und freiberufliche Sängerinnen tä-
tig; solistisch und als Duo „Himmelwärts“, sowie als Teil der Grup-
pe 4voices4god. Seit 2007 
gestalten Sie gemeinsam 
Frauenveranstaltungen, Got-
tesdienste, Konzerte, Wohn-
zimmerkonzerte, Hochzeiten, 
Beerdigungen, Geburtstage. 
Ihr Repertoire umfasst haupt-
sächlich moderne christliche 
Lieder, Lobpreislieder und 
seit 2016 auch eigene Lieder. 
Sie begleiten sich dabei selbst 
am Klavier. Ihr Wunsch ist es, 
Gott zu loben, die Zuhörer mit 
den Melodien und Texten in 
ihrem Alltag abzuholen und zu ermutigen. 
Der Eintritt ist frei, Spenden werden erbeten.
Wann: 	23.03.2025 um 18 Uhr
Wo: 	� in der Christlichen Gemeinschaft, Wildbader Str. 18 in 75210 

Keltern-Ellmendingen. � (E.B.)

Die Stille stellt keine Fragen.
Aber sie kann uns auf Alles 

eine Antwort geben.
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Bundesagentur für Arbeit
Agentur für Arbeit Nagold – Pforzheim

Infos zu Freiwilligendiensten
Am Dienstag, dem 1. April 2025 um 14:00 Uhr findet im Berufsinfor-
mationszentrum (BiZ) der Arbeitsagentur in Pforzheim, Luisenstraße 
32 eine Infoveranstaltung zum Thema Freiwilligendienste statt. Im 
sozialen Bereich praktische Erfahrungen sammeln, interessante Be-
rufsfelder kennenlernen oder eine sinnvolle Beschäftigung als Über-
brückung bis zum Beginn der Ausbildung oder des Studiums – es gibt 
viele Gründe, sich für ein Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ), Freiwilliges 
Ökologisches Jahr (FÖJ) oder den Bundesfreiwilligendienst (BFD) zu 
entscheiden.
Hannah Dittrich und Angelika Braun vom Internationalen Bund (IB) 
Pforzheim stellen die verschiedenen Arten von Freiwilligendiensten 
vor und informieren über die Unterschiede, mögliche Einsatzstellen, 
Dauer sowie Verdienst. Im Anschluss an ihren Vortrag stehen die Re-
ferentinnen für Fragen der Teilnehmenden zur Verfügung. Die Ver-
anstaltung ist kostenlos.
Eine Anmeldung mit Namen und Telefonnummer per E-Mail an 
Pforzheim.BIZ@arbeitsagentur.de ist erforderlich.

Ende amtlicher Teil

Kirchliche Nachrichten

Pfarrbüro (Fr. Eisele) – Schwabstr. 36,	 Tel. 0 72 31 / 13 39 - 150
pfarrbuero@evang-kirche-birkenfeld.de
Telefonische Sprechzeiten:
Montag:	 14.00 – 16.00 Uhr  		  Mittwoch: 10.00 – 13.00 Uhr
Donnerstag:	10.00 – 13.00 Uhr & persönlicher Kontakt im Pfarrbüro
Freitag:	 10.00 – 12.00 Uhr
Kirchenpflege (Hr. Oelschläger) – Kirchweg 1, 0 72 31 / 13 39 - 130

Evangelische Kirchengemeinde
Birkenfeld   www.evang-kirche-birkenfeld.de

Aktuelle Informationen entnehmen sie bitte unserer Homepage.

Öffnungszeiten im ALLERWELTS-Kleiderlädle, Hauptstr. 21
Montag und Dienstag: 14.00 – 17.00 Uhr & Mittwoch: 09.00 – 12.00 
Uhr. Und jeden 1. Samstag im Monat von 9.00 – 12.00 Uhr.
Freitag, 21. März
19.30 Uhr	 Grundschul-Jungschar „1,2, oder 3 QUIZBATTLE“ 
 	 im Martin-Luther-Gemeindehaus
Sonntag, 23. März 
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl 
	 im Martin-Luther-Gemeindehaus, Pfr. Wannenwetsch
Montag, 24. März
19.30 Uhr	 Probe Kirchenchor im Martin-Luther-Gemeindehaus
Dienstag, 25. März
19.00 Uhr	 Kirchengemeinderatssitzung im Martin-Luther-Gemeindehaus
Mittwoch, 26. März 
16.15 Uhr	 Konfirmandenunterricht im Martin-Luther-Gemeindehaus
Freitag, 28. März
10.00 Uhr	 Besuchsdienst-Treffen im Martin-Luther-Gemeindehaus
	 siehe redaktioneller Teil
17.00 Uhr	 Grundschul-Jungschar „MEGA-Jungschar“ 
	 Action, Spass mit anderen Jungscharen
Sonntag, 30. März 
10.00 Uhr	 Musikalischer Gottesdienst im Martin-Luther-Gemeindehaus,
	 Pfr. Dengler

Besuchsdienst-Treffen 
Das nächste Besuchsdienst-Treffen findet am Freitag, 28. März 2025 
um 10.00 Uhr im großen Saal des Martin-Luther-Gemeindehauses 
statt.

Pfarrgasse 1 · Gräfenhausen · Telefon 0 70 82 / 88 75
www.graefenhausen-evangelisch.de

Evangelische Kirchengemeinde
Gräfenhausen   

Sonntag, 23. März
10.00 Uhr	 gemeinsamer Gottesdienst mit diamantener Konfirmation 
	 in Gräfenhausen
	 Pfarrer Mathias Kraft, Opfer: eigene Gemeinde
18.00 Uhr	 Konzert in Brass in der Michaelskirche
Montag, 24. März
 9.45 Uhr	 Wir über 60 „Gymnastik“
20.00 Uhr	 Bibelgesprächskreis im Gemeindehaus
Dienstag, 25. März
 9.30 Uhr	 Krabbelgruppe
Mittwoch, 26. März
16.15 Uhr	 Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus
18.30 Uhr	 Teenkreis
Donnerstag, 27. März
 9.00 Uhr	 Bibelkreis
Freitag, 28. März
16.00 Uhr	 Kidstreff (Alter 4 – 8 J.)
17.30 Uhr	 Jungschar, ab 2. Klasse
Sonntag, 30. März
10.00 Uhr	 Gottesdienst 
	 Pfarrer Mathias Kraft
	 Opfer: ev. Studienhilfe

Gottesdienste in Niebelsbach:
Samstag, 29. März, 18.30 Uhr 
Abend-Gottesdienst mit Pfarrer Mathias Kraft

Gottesdienste 
Dazu sind Sie herzlich eingeladen.

Telefonbotschaft
Für jeden Tag ein gutes Wort. Hören Sie die Telefonbotschaft: Tel. 
Nr.: 0711 – 29 23 33. – „Ruf doch mal an!“

Vorschau:
Einladung zum Seniorennachmittag 
Am Donnerstag, 27. März um 14.30 Uhr im Gemeindesaal in Nie-
belsbach. 
Das Thema lautet: „Leben und Wirken von Dietrich Bonhoeffer“. Wie 
immer gibt es selbstgemachten Kuchen, Kaffee, Tee und viel Musik. 
Bitte um Anmeldung bei Inge Hujara 07082/1380, oder Angelika 
Sessler 07082/ 1011.

Spielegruppe
Jeden 1. und 3. Montag im Monat findet ein Spieleabend im Jugend-
raum des Gemeindehauses um 18.00 Uhr statt; die nächsten Termi-
ne sind am 07. und 28. April 2025. Interessierte melden sich bitte 
sehr gerne bei: gemeinsamspielen@web.de.

An folgendem Termin fallen Kidstreff und Jungschar aus
16. Mai 2025

Gräfenhausen vor 500 Jahren – turbulente Jahre inmitten 
von Bauernaufständen, plündernden Söldnerführern und 
der beginnenden Reformation
Kirchengeschichtsvortrag mit Pfarrer Mathias Kraft am 21. März 
um 19.00 Uhr im evangelischen Gemeindehaus in Gräfenhausen.
In und um Gräfenhausen ging es vor 500 Jahren besonders turbulent 
zu: Da ist die Aufstandsbewegung des „Armen Konrad, die in unse-
rer Gegend Fuß fasst, dann aber im Sommer 1514 niedergeschlagen 
wird. Nachdem der Landesherr Herzog Ulrich fünf Jahre später durch 
den Schwäbischen Bund vertrieben wird, weil er die freie Reichs-
stadt Reutlingen überfallen hat, wird die ganze Gegend – Gräfen-
hausen miteingeschlossen – von Franz von Sickingen „annektiert“. 
Ritter von Sickingen hat enge Kontakte zum Humanismus aber auch 
zu den Reformatoren. Als er beim Kampf 1523 stirbt, kaufen die  




